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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 2. Sitzung des Ortsrates Engter 
vom 02.02.2017 

Gaststätte Bei der Becke, Im Alten Dorf 14, 49565 Bramsche 
 

 
Anwesend: 
 

Ortsbürgermeister 
Herr Markus Wahlers  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Herr Helmut Grote  
Herr Reinhard Kreinest  
Herr Gerhard Lipski  
Herr Detlef Schubert  
Herr Ralf Seeleib  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Ernst-August Rothert  
Frau Heike Tepe  
Herr Manfred Unruh  
Herr Helmut Witt  

Verwaltung 
Frau Doris Vortmann  
 
 
Abwesend: 
 
 
Beginn: 18:00 Ende: 20:05 
 
Tagesordnung: 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
  

 2   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   

 3   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
16.11.16 

  

 4   Bericht des Ortsbürgermeisters   

 5   Einwohnerfragestunde   

 6   Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 
Ortschaft Engter 

  

 6.1   Antrag des TuS Engter e.V. auf einen Trainingsraum   
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 6.2   Antrag auf Zuschuss der Aktion "Hilfe für 
Mauersegler" 

  

 6.3   Antrag auf Zuschuss für das Senioren- und Sozialbüro 
"Rat und Tat" 

  

 6.4   Antrag auf Zuschuss für den Kaninchenzuchtverein 
Engter 

  

 7   Antrag der SPD-Fraktion Straßenname "Wilhelm-
Berkemeyer-Straße" 

  

 8   Antrag der SPD-Fraktion "Gestaltung Eisel"   

 9   Haushaltsberatungen 2017   

 10   Hege und Pflege öffentlicher Flächen in Engter (wie 
z.B. Luna Park) 

  

 11   Beantwortung von Anfragen   

 12   Anfragen und Anregungen   

 13   Einwohnerfragestunde   

 
 
 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
 

 
 OBM Wahlers eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
 
TOP  2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
 Es liegen keine Ergänzungen vor. 
 
 
 
TOP  3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 16.11.16  
 
OBM Wahlers lässt über das vorliegende Protokoll abstimmen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
 
TOP  4 Bericht des Ortsbürgermeisters  
 
OBM Wahlers berichtet über seine Teilnahme an diversen Weihnachtsfeierlichkeiten von Vereinen 
und Verbänden. Weiterhin bedankt sich OBM Wahlers ausdrücklich für den ehrenamtlichen Einsatz 
der Ortsratsmitglieder beim Auf- und Abbau der Weihnachtsbeleuchtung. Insbesondere gilt sein 
Dank dem Arbeitseinsatz von Herrn Tepe in diesem Zusammenhang. Vom Betriebshof der Stadt 
Bramsche wurden zwei Sitzbänke aufgestellt. Auch hierfür bedankt sich OBM Wahlers ausdrücklich. 
 
OBM Wahlers spricht sein Lob aus für eine Veranstaltung im Rathaus für sämtliche 
Ortsbürgermeister, in deren Rahmen es um Kommunikation und Zusammenarbeit zwischen 
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Verwaltung und Ortsräten ging. Diese Veranstaltung ist bei den Ortsbürgermeistern sehr gut 
angekommen.  
 
Als Termin für den Umwelttag wird der 24. und 25. März 2017 genannt. Hierzu hat die Engteraner 
Jägerschaft ihre Mithilfe zugesichert.  
 
OBM Wahlers erläutert, dass die Firma Dallmann zwei Bauvoranfragen gestellt hat, welche das 
Kirchspiel Engter betreffen. Dieser Punkt wird Thema in dernächsten gemeinsamen Sitzung des 
Kirchspiels Engter im März sein und in einer Diskussion zwischen Mitarbeitern der Firma Dallmann, 
Bürgern und den Ortsräten erörtert werden.  
 
 
 
 
TOP  5 Einwohnerfragestunde  
 
Von einem Bürger kommt die Frage, was zukünftig mit dem alten Feuerwehrgebäude geplant ist.  
 
Hierzu erklärt OBM Wahlers, dass bereits in der letzten Sitzung des Ortsrates Engter seitens der CDU 
der Antrag gestellt wurde, 60.000 Euro in den Haushalt 2017 der Stadt Bramsche für die Vorplanung 
zur Umgestaltung des bisherigen Feuerwehrgebäudes einzustellen.  
 
Nach Wünschen des Ortsrates sollte das Gebäude als Begegnungsstätte für die Einwohner genutzt 
werden.  
 
Der anfragende Bürger äußert ausdrücklich den Wunsch, zu verhindern, dass das Gebäude an private 
Investoren verkauft wird. In diesem Zusammenhang bemerkt ORM Witt, dass der Ortsrat bereits vor 
einem Jahr den Antrag gestellt hat, dass der gesamte Bereich vor dem Feuerwehr-gerätehaus 
überplant wird. Passiert ist jedoch bislang nichts.  
 
ORM Rothert stellt erneut die Forderung nach einem Umbau des bisherigen Feuerwehrhauses und 
erklärt, dass es nicht sein kann, dass auch noch dieses Objekt veräußert wird. Denn bereits in der 
Vergangenheit wurden im Ortsteil Engter das alte Gemeindegebäude, ein Gemeindehaus an der 
Straße „In der Reute“ sowie die  Altenwohnanlage verkauft. Die hiermit generierten Einnahmen sind 
dabei der Stadt Bramsche zu Gute gekommen. Daher wird es nach Meinung von ORM Rothert Zeit 
für eine entsprechende Gegenleistung.  
 
Außerdem befinde sich in jedem anderen Ortsteil entweder ein Dorfgemeinschaftshaus, eine 
Mehrzweckhalle oder sonstige Möglichkeiten als Treffpunkt für die Bevölkerung. Insbesondere für 
Jugendliche und die ehrenamtlichen Mitglieder von „Rat und Tat“ wären entsprechende 
Räumlichkeiten dringend notwendig. 
 
 
 
TOP  6 Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 

Ortschaft Engter 
 

 
OBM Wahlers gibt die einzelnen Anträge bekannt und lässt anschließend über die Anträge 
abstimmen. 
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TOP  6.1 Antrag des TuS Engter e.V. auf einen Trainingsraum  
 
OBM Wahlers erklärt, dass es in diesem Antrag um die Raumsituation für sportliche Aktivitäten geht. 
Es wird dringend weiterer Raum benötigt. Hierzu beschreibt OBM Wahlers die Diskrepanz, dass der 
Ortsrat bereits gleichzeitig den Umbau des ehemaligen Feuerwehrgerätehauses zu einem Dorftreff 
fordert. Auch dort könnten geeignete Räumlichkeiten für sportliche Aktivitäten geschaffen werden. 
In einem zweiten Zug könnte dann über einen Anbau an die bestehende Sportstätte gedacht werden.  
 
 
 
TOP  6.2 Antrag auf Zuschuss der Aktion "Hilfe für Mauersegler"  
 
OBM Wahlers schildert, dass  ein entsprechender Antrag in Form eines Musterbriefes vorliegt. 
Jedoch sollte zunächst im Vorfeld die Standortfrage geklärt werden. 
Hierzu äußert ORM Rothert den Wunsch an die Verwaltung, den Sachverhalt zu prüfen und eine 
entsprechende Standortfrage in Bezug auf einen zu erstellenden Bebauungsplan zu klären. Daher 
wird dieser Antrag für die nächste Sitzung zurückgestellt.  
 
 
 
TOP  6.3 Antrag auf Zuschuss für das Senioren- und Sozialbüro 

"Rat und Tat" 
 

 
OBM Wahlers betont die gute Arbeit des Senioren- und Sozialbüros „Rat und Tat“. Daher wird ein 
Zuschuss in Höhe von 250 Euro vorgeschlagen.  
 
 
 
TOP  6.4 Antrag auf Zuschuss für den Kaninchenzuchtverein 

Engter 
 

 
Der Ortsrat beschließt einen Zuschuss in Höhe von 70 Euro. 
 
OBM Wahlers lässt über die genannten Anträge abstimmen. Abstimmungsergebnis: Einstimmig.  
 
Die weiteren Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft für 2017 werden wie folgt festgelegt: 
 

 Umwelttag                                                  -                300,00 € 

 Schützenverein Engter                               -     450,00 € 

 Sportförderung TuS Engter   -     800,00 € 

 Bepflanzung Volkstrauertag   -     200,00 € 

 Feuerwehrübung            -     200,00 € 

 Ferienspaßaktion     -     200,00 € 

 AWO                              -     100,00 € 

 Kunst- und Kulturverein    -     200,00 € 

 Jagdhornbläser                                            -     150,00 € 

 Reiterverein              -     180,00 € 

 Sozialverband            -     100,00 € 

 Bestehende Weihnachtsbeleuchtung        -  1.000,00 € 

 Rückstellung             -  3.000,00 € 
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Abstimmungsergebnis: Einstimmig.        
 
 
 
TOP  7 Antrag der SPD-Fraktion Straßenname "Wilhelm-

Berkemeyer-Straße" 
 

 
OBM Wahlers erläutert den Antrag der SPD-Fraktion und stellt insbesondere die besonderen 
Verdienste von Herrn Wilhelm Berkemeyer für den Ortsteil Engter dar.  
Es gibt einen Gegenvorschlag für eine Straßenbenennung mit der Straßenbezeichnung  
„Hugo-Rothert-Straße“. 
 
Nach kurzer Diskussion lässt OBM Wahlers über den Antrag der SPD-Fraktion abstimmen.  
Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen, 4 Enthaltungen.  
 
ORM Rothert hat an der Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen 
 
 
TOP  8 Antrag der SPD-Fraktion "Gestaltung Eisel"  
 
OBM Wahlers erläutert den Antrag und erklärt, dass es hierzu eine Antwort von LSBD Greife gibt. Es 
wurden zwei Professoren der FH Osnabrück angesprochen, ob dort Interesse zur Mitwirkung der 
Gestaltungsmöglichkeiten besteht. Dieses wurde allerdings verneint. Somit wird eine neue 
Mitarbeitern des Fachbereiches 4 sich mit diesem Thema beschäftigen und der Ortsrat kann dann 
seine Vorstellungen entsprechend einbringen.  
OBM Wahlers lässt über diesen Antrag abstimmen. Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
TOP  9 Haushaltsberatungen 2017  
 
ORM Rothert drückt sein Bedauern darüber aus, dass sowohl die Kosten für die Umgestaltung 
bezüglich der Pflasterung im Bereich der Ortsdurchfahrt Engter als auch die Planungskosten in Höhe 
von 60.000 Euro für eine Planung zur Umnutzung des bisherigen Feuerwehrgebäudes in Engter nicht 
mit in den Haushaltsplanentwurf 2017 eingeflossen sind.  
 
Nach kurzer Diskussion wünscht der Ortsrat Engter, dass Planungskosten in Höhe von 60.000 Euro für 
eine Überplanung des bisherigen Feuerwehrgebäudes Engter in den Haushalt 2017 aufgenommen 
werden. 
 
ORM Witt kritisiert, dass keine Rückmeldung über nicht eingestellte Mittel erfolgt und äußert den 
Wunsch, dass der Ortsrat in Zukunft über abgelehnte finanzielle Anträge für die jeweiligen 
Haushaltsplanberatungen informiert wird . 
 
 
Ja 0  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
TOP  10 Hege und Pflege öffentlicher Flächen in Engter (wie z.B. 

Luna Park) 
 

 
ORM Tepe beschreibt, dass  sie den Eindruck hat, dass z .Bsp. im Luna Park die Pflege zu wünschen 
übrig lässt. Zu der vorliegenden Massenaufstellung der zu pflegenden Bereiche möchte ORM Witt 
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wissen, ob es sich hierbei um vergebende Pflegeleistungen an eine Fremdfirma oder um Tätigkeiten, 
welche der Betriebshof durchführt, handelt.  
Hier stellt sich für ihn die Frage der Kontrolle über die einzelnen Pflegedurchgänge. Er hat den 
Eindruck, als wenn diese Pflegedurchgänge in den genannten Intervallen nicht ausgeführt werden. 
Wer ist hier für die Kontrolle der Arbeiten zuständig und was wird tatsächlich bezahlt?  
In diesem Zusammenhang bittet ORM Rothert auch die Mitglieder des Ortsrates um eine optische 
Überprüfung der Qualität der Pflege der Grünflächen.  
 
 
 
TOP  11 Beantwortung von Anfragen  
 
OBM Wahlers lobt ausdrücklich die umfangreiche und ausführliche schriftlich vorliegende 
Beantwortung der Anfragen.  
 
So wurde unter anderem an die Anlieger der Winkelstraße die Antwort der Verwaltung als Kopie 
durch OBM Wahlers überreicht, um diese entsprechend über den Sachstand zu informieren. 
 
Auf die Antwort des Betriebshofes zum Aufstellen wird durch ORM Seeleib erneut nachgefragt, ob 
das Aufstellen der Schilder grundsätzlich erlaubt ist. 
 
 
 
TOP  12 Anfragen und Anregungen  
 
ORM Tepe regt eine Firmenbesichtigung der Firma Leiber im Gewerbegebiet an. Besonders der Stand 
der derzeitigen Baumaßnahmen ist von Interesse. Sie schildert ihre Beobachtung eines großen 
Scheinwerfers, welcher praktisch Tag und Nacht vom Firmengelände der Firma Leiber extrem hell 
leuchtet.  
 
ORM Witt fragt nach dem Stand im Rechtsstreit in Bezug auf das Fahrverbot für Motorräder im 
Bereich der L87. 
 
ORM Rothert erinnert daran, dass sowohl der Fußweg als auch das Geländer der Brücke über den 
Engter Bach in der Venner Straße zugewachsen ist. Er bittet den Betriebshof darum, diesen Bereich 
entsprechend freizuschneiden.   
 
Weiterhin regt ORM Rothert an, dass beim Aufstellen der Leuchten an der Bramscher Allee bereits 
Halterungen für die geplante Weihnachtsbeleuchtung mit angebracht werden. Außerdem wünscht 
ORM Rothert, dass im Rahmen der gemeinsamen Sitzung des Kirchspiels Engter der Ausbau der 
Bramscher Allee vorgestellt wird.  
 
Bezüglich einer Verkehrsanbindung zur Firma Adidas schildert ORM Tepe ein Gespräch mit Herrn van 
de Water vom Fachbereich 4, in dessen Verlauf durch Herrn van de Water eine Überplanung für das 
gesamte Kirchspiel Engter in Bezug auf die Busanbindung zugesichert wurde. OBM Wahlers bittet 
darum, dass der Ortsrat Engter dazu eingeladen wird, sobald dort ein Gremium zusammen kommt, 
da der Ortsrat auch bereits eine Bushaltestelle für den Bereich der Bramscher Allee gefordert hat.  
 
 
 
TOP  13 Einwohnerfragestunde  
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Ein Bürger wünscht Informationen über den zeitlichen Ablauf des Endausbaues der Bramscher Allee. 
Hierzu schildert OBM Wahlers, dass zumindest die Kosten für den Ausbau in den 
Haushaltsplanentwurf 2017 aufgenommen wurden und somit mit einem baldigen Beginn gerechnet 
werden darf. ORM Rothert bedankt sich in diesem Zusammenhang ausdrücklich bei der Familie 
Gausmann, ohne deren Bereitschaft zum Verkauf von Grundstücksflächen, kein vernünftiger Fußweg 
hergestellt werden kann. Diesem Dank schließt sich OBM Wahlers an. 
 
Herrn Niehaus-Borgerding spricht erneut die entstehenden Probleme bei starken Niederschlägen im 
Bereich seines Wohnhauses Im alten Dorf 7, an, welche bereits in der letzten Sitzung des Ortsrates 
Engter Thema waren.  Hierzu verliest OBM Wahlers die vorliegende schriftliche Antwort des 
Abwasserbeseitigungsbetriebes zu dieser Frage. 
Mit dieser Antwort gibt sich Herr Niehaus-Borgerding allerdings nicht einverstanden. Seiner Meinung 
nach müsste für diesen Bereich eine abschließende Lösung gefunden werden. 
 
Ein Bürger berichtet, dass sich vor dem im Besitz der Stadt Bramsche befindlichen Grundstück mit 
zwei aufstehenden Kastanien am Rolkers Kamp ein unschöner Maschendrahtzaun befindet. Dieser 
sollte möglichst entfernt werden. Weiterhin regt der Bürger an, in diesem Bereich eine Bank 
aufzustellen, um älteren Menschen mit ihren Einkäufen eine Ruhemöglichkeit auf ihrem Weg vom 
Markant Markt zur Altenwohnanlage zu geben. 
 
 
 
 
Pahlmann Markus Wahlers  
Bürgermeister Vorsitzende Protokollführer 
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